
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Altenbuch am Donnerstag, 11.11.2010 im  

 
 
 
Anwesende: 
 
 1. Bürgermeister 
 Herr 1. Bürgermeister Ludwig Aulbach   

 
 2. Bürgermeister 
 Herr Bernd Ritzler   

 
 3. Bürgermeister 
 Frau Elenore Elsesser   

 
 Mitglieder Gemeinderat 
 Herr Andreas Amend   

 Frau Rita Follner   

 Frau Margit Fuchs   

 Herr Franz Hegmann   

 Herr Karl Georg Hirsch   

 Herr Rainer Hruby   

 Herr Berthold Karl   

 Herr Ernst Link   

 
 
Entschuldigt: 
 
 Mitglieder Gemeinderat 
 Herr Heiko Fecher   

 Herr Eberhard Ulrich   

 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
 
Ende:   20:50 Uhr 
 
1.Bürgermeister Aulbach eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Einwände zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben. 
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TOP 1 BESICHTIGUNG FESTPLATZ - AKTUELLE SITUATION 
  
  

Grüngutsammelplatz 
 
1.Bürgermeister Aulbach erläuterte dem Gremium, dass die aktuelle  
Regelung am Grüngutsammelplatz nicht zufriedenstellend sei. 
Ungeachtet der eigentlichen Verwendung als Grüngutsammelplatz würden 
Bürger hier Bauschutt abladen und mit Grüngut bedecken. 
 
Oftmals sei fast die Hälfte des Festplatzes mit Grüngut, Ästen und Reisig 
vollgeladen. 
 
Gerade wenn Veranstaltungen seien, sei diese „Verschmutzung“ untragbar. 
Außerdem könnte man den verlorenen Platz gut als Parkmöglichkeit für die 
Festhalle gebrauchen. 
 
Bürgermeister Aulbach bat das Gremium Überlegungen anzustellen wie o-
der wo man eine bessere Lösung für die Gemeinde finden konnte. 
 
 
Installation Straßenlampen am Festplatz 
 
Bürgermeister Aulbach zeigte dem Gremium, dass in der vergangenen  
Woche am Festplatz zwei Straßenlaternen angebracht wurden.  
 
 
Bauhofcontainer 
 
Dem Gemeinderat wurde vom Bürgermeister der Vorschlag unterbreitet zu 
den beiden Containern einen Weiteren anzuschaffen, damit die restlichen 
herumstehenden Geräte und Baumaterialien aufgeräumt und  
eingeschlossen werden können. 
 
Er schlug vor die drei Container dann mit Holz zu verkleiden und mit einem 
Dach zu versehen, um eine ordentliche Optik zu erhalten. 
 
Dies wurde im Gremium wohlwollend zur Kenntnis genommen. 
 

  
 

  
TOP 2 BESICHTIGUNG FEUERWEHRHAUS 
  
 1.Kommandant Karl Matthias nahm den Gemeinderat im Feuerwehrhaus 

freundlich in Empfang und begrüßte das Interesse des Gremiums an der 
Feuerwehr. 
 
Er zeigte dem Gemeinderat die Ausstattung des Feuerwehrhauses und des 
Feuerwehrautos.  
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Hervorzuheben sind hier die vielen freiwilligen Arbeitseinsätze der Feuer-
wehrmitglieder, die in ihrer Freizeit die Ausstattung der Feuerwehr  
umbauen, reparieren und unentgeltlich Zubehör bereitstellen.  
 
Gerade die jungen Mitglieder seien sehr engagiert und einfallsreich, wenn 
es um die handwerkliche Unterstützung der Wehr gehe. 
 
Die Feuerwehr sei technisch gut ausgestattet und achte dabei aber immer 
darauf nur solche Anschaffungen zu tätigen, die auch nötig seien. 
 
Ein Dank gehe hier an die Gemeinde, die die Anschaffung neuer Schutz-
kleidung etc. nicht in Frage stelle, sondern hier der Feuerwehr „freie Hand“ 
lasse. 
 
Das Feuerwehrauto der Freiwilligen Feuerwehr Altenbuch sei mehr als 30 
Jahre alt. Die Pumpe des Fahrzeugs sei in einem sehr schlechten Zustand, 
die Reifen müssen ausgetauscht werden und insgesamt sei es mittlerweile 
sehr schwierig Ersatzteile für das Gefährt zu finden. 
 
Kurzfristig sei die Anschaffung eines neuen Feuerwehrautos unumgänglich.  
 
Auf die Anfrage aus dem Gremium, ob man wieder ein gebrauchtes  
Fahrzeug kaufen könne, erklärte der Kommandant, dass die Feuerwehr 
schon längere Zeit auf der Suche sei, um die wirtschaftlichste Lösung für die 
Gemeinde zu finden. 
 
Allerdings sei das Hauptproblem die Höhe des Gerätehauses. 
Die gebrauchten Fahrzeuge seien alle zu hoch, um in das Gerätehaus zu 
kommen. Das aktuelle Auto sei schwierig heraus zu manövrieren, was dem 
Gremium vorgeführt wurde. Ein noch höheres Fahrzeug in die Garage zu 
bringen wäre unmöglich. 
 
Nach fachkundigen Recherchen der Feuerwehrmitglieder koste ein neues 
Fahrzeug ca. 250.000 €. Wobei hier auch eine mögliche Bezuschussung 
von 65.000 € im Raum stehe. 
 
Der 1. und 2. Kommandant Karl und Hirsch schlugen vor eine Planung wie 
folgt vorzunehmen: Die Investition sollte auf zwei Haushaltsjahre verteilt und 
das Auto am Ende des Jahres bestellt werden, um so die Kosten aufzutei-
len. 
 
Alle wüssten wie es um die finanzielle Situation der Gemeinde bestellt sei, 
deshalb sei es wichtig vorausschauend zu planen, um die Kosten möglichst 
zu verteilen. 
 
Bürgermeister Aulbach schlug vor hierzu einen Gesprächstermin mit Brand-
inspektor Lebold zu vereinbaren. 
 
Dies wurde vom Gremium und von der Feuerwehr positiv aufgenommen.  
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Als weiteres Thema wurde die Übernahme des jetzigen Verwaltungsgebäu-
des durch die Feuerwehr angesprochen. 
 
Seitens der Feuerwehr wurde dies generell begrüßt. Gerade die Räume im 
oberen Stockwerk würden sich gut für die Feuerwehr eigenen. 
 
Da jedoch mögliche Umbaumaßnahmen und Renovierungen nicht aus blei-
ben werden, solle auch hier nach möglichen Förderungen gesucht und alles 
Schritt für Schritt umgesetzt werden.  
 
Insgesamt sprach man sich für die Nutzung der bestehenden gemeindlichen 
Gebäude und gegen Neubauten aus. 
 
Zum Abschluss hatten alle Ratsmitglieder nochmals Gelegenheit ihre  
Fragen und Anregungen zu äußern, die vom 1. und 2. Kommandant aus-
führlich erläutert wurden. 
 
Bürgermeister Aulbach bedankte sich bei der Feuerwehr und schloss die 
Sitzung gegen 20:50 Uhr.  
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 
 
 
....................................... .................................. 
Aulbach Ludwig Weimer Nadine 

1. Bürgermeister Schriftführerin 
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